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Suchergebnis

 

AEG Industrial Engineering Aktiengesellschaft

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 158.325,00 185.997,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 138.847,00 163.237,00
II. Sachanlagen 19.478,00 22.760,00

B. Umlaufvermögen 1.310.838,55 745.394,59
I. Vorräte 694.620,00 349.464,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 106.018,60 102.119,81
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 510.199,95 293.810,78

C. Rechnungsabgrenzungsposten 588,00 2.142,57
Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.469.751,55 933.534,16

Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 326.630,63 340.605,98
I. gezeichnetes Kapital 800.000,00 800.000,00
II. Verlustvortrag 459.394,02 280.106,05
III. Jahresfehlbetrag 13.975,35 179.287,97

B. Rückstellungen 9.210,00 48.637,43
C. Verbindlichkeiten 1.133.910,92 544.290,75
Bilanzsumme, Summe Passiva 1.469.751,55 933.534,16

Anhang
Allgemeine Erläuterungen

Die Firma der Gesellschaft lautet AEG Industrial Engineering Aktiengesellschaft. Sie hat ihren Sitz in Berlin und ist eingetragen in das
Handelsregister beim Amtsgericht Berlin- Charlottenburg unter der HRB-Nr.: 152082B.

Mit notariellem Verschmelzungsvertrag vom 30. April 2014 übertrug die Firma AEG Industrial Engineering GmbH als hundertprozentige
Tochtergesellschaft ihr Vermögen
als Ganzes mit allen Rechten und Pflichten mit Wirkung zum  1. Januar 2014 auf die AEG System Enineering AG.
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Die Verschmelzung fand gemäß § 68 Abs. 1 Nr. 1 UmwG ohne Kapitalerhöhung und gemäß § 20 Abs. 1 Nr. 3 Hs.2, Var. 1 UmwG ohne
Ausgabe neuer Aktien bei der übernehmenden AEG System Engineering AG statt , da die übernehmende Aktiengesellschaft 
Alleingesellschafterin der übertragenden GmbH war.

Die Übernahme der Wirtschaftsgüter erfolgte zu Buchwerten gemäß § 11 Abs. 2 UmwStG. Der hierfür notwendige Antrag gemäß § 11
Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 S. 2 UmwStG wurde beim zuständigen Finanzamt gestellt.

Mit der Vermögensübertragung sind die Namensrechte der übertragenden AEG Industral Engineering GmbH auf die aufnehmende AEG
Systenm Engineering AG übergegangen. Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 28. August 2014 wurde die Firma AEG System
Engineering AG neu gefasst in AEG Industrial Engineering Aktiengesellschaft ( AEG AG ).

Der Jahresabschluss der AEG AG zum 31. Dezember 2019 wurde nach den Vorschriften des Handelgesetzbuches und des
Aktiengesetzes aufgestellt

Für die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze blieben gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Die Bewertung der Vermögens- und Schuldposten trägt allen erkennbaren Risiken nach den Grundsätzen vorsichtiger Beurteilung
Rechnung.

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen sind zu Anschaffungskosten bewertet. Der Wertverzehr wird durch
planmäßige Abschreibungen, entsprechend den nach steuerlichen Grundsätzen ermittelten Nutzungsdauern, erfasst.

Aufgrund der Verschmelzung ergab sich ein Firmenwert in Höhe von ursprünglich TEUR 209,5, der über einen Zeitraum von 15 Jahren
abgeschrieben wird.

Die unfertigen Leistungen wurden zu Herstellungskosten bewertet.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zu Nennwerten angegeben.

Die liquiden Mittel werden zum Nominalwert angesetzt.

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennwert angesetzt.

Die sonstigen Rückstellungen sind in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Informationen zur Bilanz

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestanden zum Bilanzstichtag in Höhe von € 270,00 ( 2018: € 270,00 ).

Das Eigenkapital ( TEUR 326,6 ) setzt sich zusammen aus dem gezeichneten Kapital ( Grundkapital ) mit TEUR 800,0, dem
Verlustvortrag mit TEUR 459,4
 sowie aus dem Jahresfehlbetrag 2019 in Höhe von TEUR 14,0.

Zum Bilanzstichtag 31.12.2019 bestanden Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr in Höhe von € 1.133.910,92 (
2018:  € 544.290,75 ).

Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren bestehen am Bilanzstichtag nicht ( 2018: € 0,00 ).

Sonstige Angaben

Die Gesellschaft beschäftigte im Geschäftsjahr 2019 durchschnittlich 9,00 Mitarbeiter im Sinne des § 267 HGB.

Alleinige Vorstandsmitglieder der Gesellschaft waren im Geschäftsjahr 2019:

Herr Oliver Otterpohl, Berlin (ab 30.10.2019)

Herr Dipl. Ing. Heinrich Otterpohl, Berlin (bis 30.10.2019)

Dem Aufsichtsrat der Gesellschaft gehörten im Geschäftsjahr 2019 an:

Dr. Christian Pfaff, Rechtsanwalt (Vorsitzender)

Oliver Otterpohl, Elektrotechnischer Betriebsingenieur (stellv. Vorsitzender) bis 30.10.2019
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Heinrich Otterpohl, Dipl. Ing. (stellv. Vorsitzender) ab 30.10.2019

Hannelore Otterpohl, MTA

Von den größenabhängigen Erleichterungen des § 288 HGB wurde Gebrauch gemacht.

Berlin, 14. September 2020

Der Vorstand
gez.Oliver Otterpohl

sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 29.09.2020 festgestellt.


